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Lippeverband verschiebt Termin wegen Formalien um Auftragsvergabe

IIPPRAMSDORF. Der eßte Spa-
tenstlch {ür den neuen Lippe-
dei(h war hoffnungsvoll für
Anfang Oktober angekündigt.
Doch der tippeverband muss
noch einmaL einen Rückzieher

Zwar hat die Bezirksregie-
rullg den Aftrag vergeben,
aber bis Ende Okober hab€n
die untedeg€nm Mitbewer-
ber noch das Rechr, sich über
die Bntscheidungskrirerien
infomieren zu lassen. Das er,
ktirte Patricia Bender ats
SFecherin des Lippeverban-
des. Je nach Witterung müsse
der Spatenstich und damit
der Baubeginn er,€ntuell so-
gar aüfAnfang 2016 veßcho,

ben werderl 
"Wir 

würden
geme sofort loslegen", bedaü-
ert Patricia Bmd€r die emeu-
te Vezö8€rung. Urspdinglich
solte schon 2015 mit den Ar-
beiten begonnen werden.

liliasser bir ins t rirf
Seit der erst€n Diskussion ü;
neue Deiche auf Halterner
ünd Marl€r cebiet zwischen
Lippramsdorfer Srraße lmd
Oelder Weg beziehungsweise
zwischen LipFamsdorfer
Süaße und Chemiepark Hüls
gingen elf Jahe ins Land. Am
18. Juli 2013 hatte die Be-
zirksregierung Münster dem
Lippeverband nach autu€ndi-
gem Vertutuen mir vielen
kontroversen Disküssionen

den PlanJeststellüngsbe
schluss ünd damit die ceneh,
mig ng für die neuen Lippe-
deiche linls ünd rechts des
Flusses überSeben. Die neuen
bis ar 14 Meter hohen
Schützwäle sind auf der
Grundlage eiDes statistischen
2so-j:ilnigen Hochwassers
berecbftt. Die alten Deiche
aus Waschberg€mäterial be,
hachtet die Bezirksregierung
als nicht mehr standsicher
,Und ohne Deich würde das
Uberschwemmungsgebiet bei
Hochwasser bis ins Dolf rei-
chen", vedeudichte kürzlich
im Rathaus Projekleiter Udo
Peters. Der Wall auf Haltener
Gebiet ist rund fünf Kilometer
lang. Daftir und fär die Anla-

ge einer Lippeaüe benötigt
die Baufirma drei Milionen
Kubikmeter Boden. 60 pro-
zent diese. Bodenrnassen, die
Stadt geht sogai von 80 Pro-
zent aus, soll von Schiffen
zÜm r.analhafen der Zeche
Aü$ßte Victoda gelief€rr Lmd
dana mit einem Förderbald
zur Baustelle Eansponiert
werden. Der Deichbau wnd in
mehreren Etappen verwirk-
licht und dauen etwa acht
Jahre.

Der Lippeverband wiil sich
in der nächsten Woche mit
der Stadt uld der Lipprams-
doder Bürgerinitiati!€ BLU
über einen Büryer{nformati
onsabend ve$thdigen.

Elßabeth schrieJ


